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Cap Allon

Das UK Met Office [UKMO] hat wieder einmal bewiesen, dass es nicht viel
mehr als eine aufgeblähte, von der Agenda gesteuerte Bürokratie ist –
ein weiteres Rädchen in der globalistischen Maschinerie, die das AGW-
Narrativ vorantreibt.

Obwohl  die  Mitarbeiter  dieses  glorifizierten  Kristallkugel-  und
Teeblattlesebetriebs immer wieder versagen, wenn es darum geht, genaue
Wetter- und Klimavorhersagen zu machen, erhielten sie im vergangenen
Jahr 6,4 Millionen Pfund an Prämien, womit letztlich Mittelmäßigkeit und
Versagen belohnt wurden.

Der durchschnittliche Angestellte des Met Office erhielt etwa 200 Pfund
pro Monat zusätzlich, und das alles für „leistungsbezogene“ Leistungen,
die nichts mit der tatsächlichen Richtigkeit der Vorhersagen zu tun
haben. Das liegt daran, dass die Behörde vor kurzem die Verbindung
zwischen Boni und Vorhersagegenauigkeit abgeschafft hat, was bedeutet,
dass  wiederholte  Fehlprognosen,  die  Vorhersage  von  „Hitzewellen  und
‚klimabedingten‘  Stürmen“,  die  nie  eintreten,  aber  die  AGW-Agenda
vorantreiben,  jetzt  nicht  nur  die  Vorgehensweise  der  Organisation,
sondern  auch  ein  sehr  lukratives  Unterfangen  ist.

Während der britische Steuerzahler wie nie zuvor unter Druck steht,
wurden  6,4  Millionen  Pfund  an  „leistungsbezogenen“  Prämien  an  die
bedauernswert  ungenauen,  Phantastereien  verbreitenden  Klimaalarmisten
des Met Office ausgezahlt. Das ist das gleiche Amt, das sich jetzt
anschickt, 1,2 Milliarden Pfund für einen glänzenden neuen Supercomputer
in Zusammenarbeit mit Microsoft auszugeben. Man sagt uns, dies werde
ihnen helfen, „genauere“ Vorhersagen zu erstellen, und der Himmel weiß,
dass das auch nötig ist. Aber angesichts ihrer Erfolgsbilanz, bei der
Hype über Substanz und Angst über Fakten geht, wird diese Investition
wahrscheinlich nur als teurer Vorwand dienen um sicherzustellen, dass
sie weiterhin die AGW-Propaganda betreiben können, während sie sich
selbst für ihre „wertvolle Arbeit“ gut bezahlen.

Arbeit  wie  die  unerklärliche  Anhebung  der  Temperaturreihe  von
Zentralengland (CET) für Juni von -0,1°C auf 0,0°C, um, wie ich annehme,
einen unbequemen negativen Wert zu vermeiden:
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Die  TaxPayers‘  Alliance  hat  das  Wetteramt  kritisiert.  Der  für  die
Entwicklung der Basis zuständige Benjamin Elks erklärte, dass es kein
Wunder  sei,  dass  die  Prämien  ohne  eine  Verbindung  zur
Vorhersagegenauigkeit  in  die  Höhe  schießen.

Das Wetteramt behauptet, es habe seine so genannten „Ziele“ erreicht,
die jedoch sehr vage sind und nichts mit dem öffentlichen Interesse zu
tun  haben.  Die  meisten  dieser  Ziele  sind  wahrscheinlich  eher  an
Geschäfts-  und  Regierungsverträge  gebunden  als  an  tatsächliche
meteorologische  Leistungen,  d.  h.  an  die  Unterstützer  der  AGW-Partei.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass das Met Office zu einem staatlich
geförderten Wärme-Hetzer geworden ist, der sich der Verbreitung von
Klimawandel-Narrativen schuldig gemacht hat und deren Bedeutung stark
aufbläht – während es Versagen mit saftigen Boni belohnt. Der Großteil
des  Budgets  des  Met  Office,  etwa  90  %,  stammt  von  britischen
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Steuerzahlern. Aber im Westen gibt es wenig Demokratie – das war schon
immer so – also viel Glück, dass die Briten das ändern.

Link:
https://electroverse.substack.com/p/heavy-september-snow-sweeps-south?ut
m_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email
(Zahlschranke)
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Kommentar des Übersetzers dazu: Ich denke mal, dass wir beim DWD noch
nicht so weit sind wie beim UKMO. Zwischen den Zeilen jedoch ist der
mächtige Zorn des Autors Cap Allon ob dieser Zustände zu spüren.

 

https://electroverse.substack.com/p/heavy-september-snow-sweeps-south?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email
https://electroverse.substack.com/p/heavy-september-snow-sweeps-south?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email

